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13. Niederschrift 

über die Gemeinderatssitzung vom Dienstag, 2. Mai 2017, im Sitzungszimmer des 

Gemeindeamtes. 

 

Beginn: 20:00 Uhr 

 

Ende: 22:30 Uhr 

 

Anwesend: Bürgermeister Dietmar Schöpf, Bgm.-Stv. DI Bernhard Brötz, Nikolaus 

Moll, Irene Steiner, Theresia Venier, Udo Steidle, David Huber, Johann 

Neuner, Lydia Pittl, Marina Schnaiter, Heidrun Wieser, DI (FH) Johannes 

Neubauer, Thomas Auer  

 

Entschuldigt: ----- 

 

Ersatzmitglied: ----- 

 

Sonstige Anw.: Martin Hangl, Jenny Schwarz (beide zu TO-Pkt. 2)  

 

Schriftführer: Alfons Valtiner  

Tagesordnung:  

1. Fertigung der 12. Niederschrift über die GR-Sitzung vom 28.03.2017 

2. ESV Hatting-Pettnau: Situationsbericht des Obmanns Martin Hangl  

3. KSC-Hatting: Ansuchen um Subventionserhöhung  

4. Beschlussfassung über Auszahlung der alljährlichen Vereinssubventionen 

5. Berichte aus den Ausschüssen 

6. Personalangelegenheiten (geschlossener TO-Punkt)  

7. Mietzinsbeihilfe (geschlossener TO-Punkt) 

8. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
 

Verlauf der Sitzung: 

 

Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Gemäß § 44 TGO 2001 

wird die Beschlussfähigkeit festgestellt. 

 

Gemäß § 36 (Abs. 3) der TGO 2001 beschließt der Gemeinderat einstimmig, die 

Tagesordnungspunkte 6 und 7 zur Gänze unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln.  

 

 

1. Fertigung der 12. Niederschrift über die GR-Sitzung vom 28.03.2017 

 

 

Die 12. Niederschrift über die GR-Sitzung vom 28.03.2017 wird von allen anwesenden 

Gemeinderatsmitgliedern vollinhaltlich zur Kenntnis genommen. 
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2. ESV Hatting-Pettnau: Situationsbericht des Obmanns Martin Hangl 

 

 

Der Bürgermeister begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt den ESV-Obmann Martin Hangl 

und die Kassier-Stellvertreterin Jenny Schwarz, erläutert kurz die anscheinend schwierige 

Finanzsituation des Vereins (es geht um den laufenden Betrieb, nicht um die 

Gebäudesanierung) und übergibt anschließend das Wort an Obmann Martin Hangl.  

 

Der Obmann berichtet von 2 großen `Baustellen´:  

 

 Beide Rasenmäher sind in einem katastrophalen Zustand – sehr teure Reparaturen – 

Ersatzteile werden z.T. nicht mehr hergestellt – vor allem finanziell nicht mehr tragbar – 

Neuanschaffung unumgänglich – Kostenpunkt: ca. 22.000, -- €  

 

 Platzbewässerung – es fehlt sowohl der Druck als auch das Wasser – Sanierung bzw. 

Neuanschaffung einer Pumpe unumgänglich – Kostenpunkt: ca. 8.000, -- €  

 

Lt. Martin Hangl geht das alles zu Lasten des Spielbetriebes, der so nicht mehr 

ordnungsgemäß weitergeführt werden kann und es deshalb eine dauerhafte Lösung braucht. 

Auf Anfrage einiger GR-Mitglieder wird vom Obmann bestätigt, dass die Rücklagen alle 

aufgebraucht sind und – trotz größter Anstrengung – auch keine mehr gebildet werden 

können; zudem ist der ASKÖ-Fördertopf für 2017 und 2018 bereist so gut wie leer.  

 

Nach langer Diskussion und sehr vielen Wortmeldungen ist die Hilfestellung seitens der 

Gemeinde unumstritten, doch zur zielführenden und nachhaltigen Lösungsfindung sind sich 

letztendlich alle anwesenden GR-Mitglieder einig, dass eine kleine Gruppe aus dem 

Gemeinderat und der Vereinsführung samt Kassier gebildet werden muss, um in einer eigens 

anberaumten Sitzung dann konstruktiv arbeiten zu können. Nach Befürwortung beider 

Vereinsvertreter wird gleich der Sitzungstermin für 10.05.2017, 19:30 Uhr (Gemeindeamt) 

festgesetzt, der aus den Reihen des Gemeinderates von Marina Schnaiter, Lydia Pittl, David 

Huber und Nikolaus Moll dankenswerterweise wahrgenommen wird.  

 

 

3. KSC-Hatting: Ansuchen um Subventionserhöhung 

 

 

Der Bürgermeister verliest folgendes Ansuchen des KSC–Hatting vom 22.03.2017:  
 

Lieber Dietmar, wir hoffen, dass wir dich beim Besuch unserer letzten Jahresabschlussfeier 

überzeugen konnten, dass wir den tollen, traditionsreichen Sport des Ringens für Tirol, aber 

besonders in und um die Gemeinde Hatting nicht nur ausüben, sondern aus Überzeugung 

leben und lieben. Das Teilen unserer Leidenschaft mit unseren aktuell 56 begeisterten aktiven 

Mitgliedern bereitet uns sehr viel Freude, stellt uns aber auch immer wieder vor 

Herausforderungen. Für das aktuelle Jahr 2017 haben wir wieder viel vor und arbeiten mit 

vollem Ehrgeiz an unseren sportlichen und gemeinnützigen Zielen. Um unseren Mitgliedern 

und Interessierten weiterhin ein so attraktives Trainingsprogramm anbieten zu können und 

um unseren großen und kleinen Wettkämpfern die hart zu erkämpfenden Erfolge zu 

ermöglichen, möchten wir die Gemeinde Hatting um eine Subventionserhöhung bitten. Im 

Speziellen werden wir diese zusätzlichen Mittel für folgende Ziele einsetzen:  
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- Nur minimale Anpassung des Mitgliedbeitrages auf 39, -- EUR jährlich!!!  

- Teilnahme an den wichtigen Turnieren und Meisterschaften in Österreich und den 

Nachbarländern 
 

Wir hoffen auf die Unterstützung der Gemeinde Hatting zur Erreichung dieser Ziele und 

verbleiben mit freundlichen Grüßen  
 

Armin Heiss, Obmann  

Simon Pavia, Schriftführer  

 
 

Beschlussfassung: 

 

Nach längerer Diskussion und Antragstellung des Bürgermeisters Dietmar Schöpf beschließt 

der Gemeinderat einstimmig eine Erhöhung der jährlichen Vereinssubvention an den KSC-

Hatting von dzt. € 250, -- auf € 400, --. 

 

 

4. Beschlussfassung über Auszahlung der alljährlichen Vereinssubventionen 

 

 

Beschlussfassung: 

 

Im Sinne des GR-Beschlusses vom 10.12.2013 (TO-Pkt. 6) beschließt der Gemeinderat 

einstimmig nachstehende Subventionsauszahlungen für das Jahr 2017:  

 

Verein/Organisation Betrag in € Anmerkung 

Pfarramt 950,00 Heizkostenzuschuss 

Ortsbauernschaft 800,00 Zuchtförderungsbeitrag (Ersatz f. Gemeindestier) 

Obst- Gartenbauverein 200,00   

Musikkapelle 4600,00 davon werden die Strom- u. Heizkosten selbst bezahlt 
→ rd. 1600 € 

ESV  1460,00 Sportförderung 

ESV  1300,00 Mäharbeiten (25 Wochen à 52,-- €) 

ESV  730,00 Strom- u. Gaskosten  

ESV  840,34 Pachtzins – wird durchgebucht 

Schützenkompanie 1300,00 davon werden die Strom- u. Heizkosten selbst bezahlt 
→ rd. 700 € 

Hoangertstub'n 300,00   

Jungbauern/Landjugend 200,00  keine Miet-, Strom- und Heizkosten 

Ortsbäuerinnen 300,00   

Kirchenchor 1100,00   

Öffentliche Bücherei 1415,00 1,-- € pro Jahr gem. Trägervereinbarung v. 5.7.2016 

Maschinengemeinschaft 1100,00 Die 2008 gestartete Archbrandwegsanierung wurde im 
Jahr 2013 abgeschlossen – bis dahin hat man nach 
Absprache mit den Bauern als Sanierungsbeitrag die 
jährliche Auszahlung des Zuschusses zur Gänze 
ausgesetzt; seit 2014 erfolgt wieder die Subventions-
auszahlung wie gehabt.  
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KSC 400,00 Erhöhung gem. heutigem GR-Beschluss  

BVC 250,00  

Bergrettung Flaurling 990,50 0,70 € pro Jahr gem. GR-Beschluss vom 07.06.2016 
(TO-Pkt. 6) 

KULTUR.Hatting 2000,00 gem. GR-Beschluss vom 20.12.2016 (TO-Pkt. 4) 

Summe  20235,84   
 

 

5. Berichte aus den Ausschüssen  

 

 

Kulturausschussobmann David Huber 

 

- berichtet ausführlich über das sehr interessante Symposium „Kultur im Dorf – Dorfkultur“ 

am Fr. 31.03.2017 in der Werkstätte Wattens und erläutert nochmals Aufgabenbereich, 

Perspektiven und beabsichtigte Vorhaben des nicht gewinnorientierten Vereins 

KULTUR.Hatting. Abschließend bringt David noch zur Kenntnis, dass eine eigene 

Homepage derzeit in Ausarbeitung ist.  

 

Familienausschussobfrau Irene Steiner 

 

- informiert übers bereits gestartete Audit „familienfreundliche Gemeinde“ mit einer bunt 

gemischten 16-köpfigen Projektgruppe. Laut Zeit- bzw. Fahrplan ist das Projekt jetzt 

entsprechend zu bewerben (Plakate, Folder, Homepage…), zudem folgt ein Fragebogen 

an die Bevölkerung ab 16 Jahren. Nach insgesamt 3 Gruppentreffen mit professioneller 

Begleitung sollte dann das Projekt Mitte des Jahres vorerst seinen Abschluss finden.  

 

Verkehrsausschussobmann Bernhard Brötz  

 

- berichtet über die für alle Nachtschwärmer erfreuliche Entwicklung des Nachtverkehrs 

(Nightliner), welcher ab dem 10.12.2017 abwechselnd durch Bus- und Zugangebot in 

Richtung Oberland erweitert wird. Ab diesem Zeitpunkt fallen für die Gemeinde Hatting 

keine Kosten mehr an, da es den Zubringer über die Salzstraßengemeinden dann nicht 

mehr gibt (Bus-Nightliner über Pettnau bleibt bestehen).  

 

Umweltausschussobfrau Theresia Venier 

 

- bedankt sich bei Bgm. Dietmar Schöpf über die Einladung zur Abschlussfeier für die 

`Kröten-Retter´ am 20.04.2017 und verweist nochmals auf die ca. 1600 geretteten Tiere 

sowie auf den diesbezüglichen Bericht von Christian Plössnig.  

 

 

6. Personalangelegenheiten (geschlossener TO-Punkt) 

 

 

Gemäß Beschlussfassung ist dieser Tagesordnungspunkt zur Gänze unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit zu behandeln. Es wird auf das dafür eigens geführte Protokoll verwiesen.  
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7. Mietzinsbeihilfe (geschlossener TO-Punkt) 

 

 

Gemäß Beschlussfassung ist dieser Tagesordnungspunkt zur Gänze unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit zu behandeln. Es wird auf das dafür eigens geführte Protokoll verwiesen.  

 

 

8. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

 

Bgm. Dietmar Schöpf  

 

 Verkehrsmaßnahmen: Mittlerweile hat der Bürgermeister sowohl die LH-

Stellvertreterin Fr. Mag. Ingrid Felipe als auch das Verkehrsreferat der BH Innsbruck 

schriftlich kontaktiert; – Seitens der Bezirkshauptmannschaft wurde diesbezüglich 

bereits eine Verkehrsverhandlung für den 10.05.2017 anberaumt.  

 

 Personal-Shop: Am 21.04.2017 hat ein informelles BGM-Treffen stattgefunden mit 

dem Ergebnis, dass jetzt keine Stimmung gegen den Bau gemacht wird 

(kontraproduktiv) – Focus liegt in der überregionalen Verkehrslösung!  

 

 Sanierung Pfarrkirche: Trockenlegung ist abgeschlossen (sehr gute Arbeit von Fa. 

Waldhart) – Gräber sind zum Großteil wieder aufgebaut (sehr gute Arbeit von 

Steinmetz Binder) – Turm wird bis Ende Mai neu gestrichen – Fertigstellung der 

letzten Gräber soll bis Mitte Juni erfolgen  

 

 Hochbehälter NEU: Der Trinkwasserausschuss wird auf Einladung der Fa. Etertec 

morgen die neue Trinkwasserversorgungsanlage (GFK-Ausführung anstatt Beton) in 

St. Gerold im Walsertal besichtigen.  

 

 Termin für nächste GR-Sitzung: Di. 30.05.2017 

 

 

 

 

 

Da ansonsten keine weiteren Anfragen und Wortmeldungen vorliegen, schließt der 

Bürgermeister die Sitzung. 

 

 

v.g.g. 

 

 

Der Schriftführer: Der Bürgermeister: Gemeinderat/Gemeinderätin: 
 

  
 

  
 

 
  

(Alfons Valtiner) (Dietmar Schöpf)  
 


